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Appenzell, 02. September 2024/MR

Bezirk Appenzell

SANIERUNG UND AUSBAU KAUSTRASSE

RÜTIRAIN BIS NEUGADEN

Sehr geehrte Damen und Herren

Name und Adresse:

Wir nutzen die Strasse für:

(Anstösser, Schulweg, Gewerbe, Landwirtschaft)

Wie zufreiden sind sie mit dem ausgebauten Abschnitt?

Wie zufrieden waren sie mit den Informationen über die Baumassnahmen?
Ich habe mich über die Home Page informiert    □ Ja    □ Nein

Ich habe mich über die Plakate informiert    □ Ja    □ Nein

Ich habe mich persönlich informiert   □ Ja    □ Nein

Wie gross / ist ihr Verständniss für die notwendigen Sperrungen

Konnten sie sich mit den Sperrzeiten Arangieren?

Hat für sie die Öffnung über den Mittag entwas gebracht?

Wir haben die Mittagsöffnungen genutzt?    □ Ja    □ Nein

Waren die Sperrzeiten für Sie gut gewählt?

Erachten sie den Spagat zwischen Behinderungen, Sperrungen und Bauzeit

als ausgewogen?

Falls sie betroffene Kinder haben, wie zufrieden sind sie mit dem zu

Verfügung gestellten Betreuungsangebot (SEBA)?

Haben sie das Angebot genutzt?    □ Ja    □ Nein

Wie zufrieden waren sie mit dem angebotenen Schuttle-Bus Service?

Haben sie den Schuttle-Bus Service genutzt?    □ Ja    □ Nein

Was können wir bei einer weiteren Sanierungsetappe besser machen? Was sollten wir beibehalten? - Lob/Kritik?

Wünschen sie eine persönliche Kontaktaufnahme?    □ Ja    □ Nein

Bitte kontaktieren sie mich unter:

Vielen Dank, dass sie sich die Zeit genommen haben und uns die wertvollen Informationen zustelllen.

Hersche Ingenieure AG, Michael Rusch

UMFRAGE

Der Ausbau der Kaustrasse im Bereich Rütirain bis Neugaden ist abgeschlossen. Wir sind uns bewust, dass die Sperrungen und Behinderungen allenfalls 

einschneidend oder nervenaufreibend waren. Bereits bei der Projektierung und Ausschreibung hatte die Minimierung der Behinderungen und Sperrungen hohe 

Priorität. Wir haben versucht die verschiedenen Bedürfnisse bestmöglich zusammenzufassen und abzuwägen. Je nach Bedürfnissen ist uns dies naturgemäss 

besser oder schlechter gelungen. Auch der Faktor Zeit haben wir in der Planung berücksichtigt. Ein wichtiges Ziel war es, die Bauarbeiten in einer halben 

Bausaison (Frühling bis Sommer) durchführen. Das kurze Sanierungsstück war bautechnisch sehr anspruchsvoll. Die beengten Platzverhältnisse und das 

paralelle Arbeiten an verschiedenen Stellen forderte alle Beteiligten.

Wir blicken sehr positiv auf die Arbeiten und den Arbeitsablauf zurück. Einerseits konnten die Arbeiten ohne nennenswerte Überraschungen durchgeführt werden 

und auch der Zeitplan konnte bestens eingehalten werden. Des Weiteren haben wir diverse positive Reaktionen erhalten bezüglich den Informationen und der 

Sanierung an sich. Natürlich gab es aber auch einzelne negative Reaktionen.

Die Sanierung und der Ausbau der Kaustrasse ist noch nicht abgeschlossen. Es stehen in den nächsten Jahren weitere Sanierungsetappen an. Wir gehen davon 

aus, dass die Behinderungen für die weiteren Etappen geringer ausfallen werden, es wird aber auch hier zu Sperrungen kommen.

Aus diesem Anlass möchten wir sie zu ihren Eindrücken und Erfahrungen bezüglich der abgeschlossenen Sanierung befragen. Wir sind bestrebt uns stetig zu 

verbessern und möchten von den Erfahrungen lernen.

Wir bitten Sie die nachfolgende Umfrage auszufüllen und uns am Anstösserapero abzugeben. Das Formular kann auch per Mail an michael.rusch@herscheing.ch 

gesendet werden.

Die Angaben zur ihrer Person sind fakultativ, natürlich kann die Umfrage auch komplett anonymisiert erfolgen.


